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Rumeln. Für Bestatter Oliver 
Grote besteht der Abschied 
von einem geliebten Men-
schen nicht nur aus der 
Beerdigung. Gemeinsam mit 
seiner Frau Anke bietet sein 
inhabergeführtes Unterneh-
men, seit 19 Jahren an der 
Himbergstraße 2, eine Betreu-
ung an, die sehr persönlich 
und umfassend ist.

„Wir verstehen uns als 
Dienstleister, nicht als Verkäu-
fer. Wir beraten ehrlich, fair 
und in allen Belangen trans-
parent. Geschäftliche Profes-
sionalität und mitmenschliche 
Begleitung gehen bei uns 
Hand in Hand. Denn nicht 
nur was wir tun ist wichtig, 
sondern auch wie wir es tun. 
Dabei steht die mitfühlende 
und kompetente Begleitung 
der Angehörigen für uns im-
mer im Mittelpunkt“, so Oli-
ver Grote. Die „Doppelspitze“ 

der Eheleute in der Geschäfts-
führung gewährleistet dabei 
immer einen persönlichen 
Kontakt mit der Chefin oder 
dem Chef.

„Das Thema Tod mag nicht 
so recht zum Leben passen. 
Und doch ist der Tod un-
ausweichlich. Rechtzeitige 
Vorsorge gibt das gute Gefühl, 

alles nach eigenen Vorstellun-
gen geregelt zu wissen. Treffen 
Sie deshalb schon im Leben 
Vorsorge dafür, wie dieser 
letzte Abschied aussehen soll“, 
rät Anke Grote und lädt zu 
einem unverbindlichen
Gespräch ein.
Rheinbestattung: Seit 2020 
hat Oliver Grote die Rhein-
bestattung im Angebot. Diese 
Art der Naturbestattung, die 
„Urnenbestattung im Rhein“, 
bietet sich gerade für die Nie-
derrheiner an. Und für wen 
der Rhein nicht das richtige 
Element ist, der ist im Wald 
vielleicht besser aufgehoben. 
Beide Naturbestattungsar-
ten haben den Vorteil einer 
„pflegefreien“ Grabstelle für 
die Hinterbliebenen. Weitere 
Informationen hierzu finden 
Sie im Internet:

 www.bestattungshaus-grote.de

Bestattungshaus Oliver Grote

Oliver Grote Foto: privat

Rumeln-Kaldenhausen. Seit 26 
Jahren gibt es den Runden Tisch, 
entstanden nach der „1100-Jahr-
Feier Rumeln“. Einer ist von An-
fang an bis heute dabei: Ferdi Sei-
delt. Der Gründer führt nach wie 
vor die große Gemeinschaft, geht 
in seine mittlerweile 14. Amtszeit. 
Im vollbesetzten Clubhaus des 
FC Rumeln-Kaldenhausen wurde 
er einstimmig in seiner Funktion 
als Vorsitzender bestätigt wie 
auch Melanie Moldenhauer (2. 
Vorsitzende), Angelika Mausolff 
(Kassenwartin), Daniel Stöpke 

(Schriftführer) und Matthias Bäh-
ner (Pressesprecher). Den Beirat 
bilden Manfred Blechschmidt, 
Anja Freuken, Leslie Haack, Tom 
Oberhoff und Andrea Schmidt.

Aus dem erweiterten Vorstand 
wird erstmals eine Arbeitsgruppe 
gebildet, damit soziale Projekte 
in Rumeln-Kaldenhausen – fi-
nanziert aus einem noch festzu-
legenden Etat des Runden Tisches 
– gefördert und umgesetzt werden 
können.

Zuvor hatte Seidelt über das „In-
nenleben“ des Vereins 2024/2025 

berichtet. Viel Bewegung gab es 
bei den aktuell 140 Mitgliedern, 
vielbeachtete Inhabernachfolgen 
meldeten die Firmen Bongartz, 
Klatt, Rentzsch und Wiedemann. 
Neumitglieder wie zuletzt das 
Lackier-Centrum Rumeln be-
weisen, dass der Tisch eine erste 
Adresse ist.

Erneut wird der Runde Tisch 
Schirmherr und Generalsponsor 

des Drachenbootfestivals auf dem 
Kleinen Toepper sein (17. Mai 
2025). Wieder werden die Pokal-
Sponsoren von 2024, Bauverein 
Rheinhausen, Steinbau, REWE 
Johann und EDEKA Laudage, die 
spannenden Rennen ermöglichen.

Nach Lage der Dinge kann ein 
spektakulärer Maibaum vor der 
Dorfstraße 65 ab 2026 angeboten 
werden - die Vorarbeiten (unter 

anderem Anträge) sind sehr zeit-
aufwändig.

Der Publikumsmagnet „Som-
merfest“ wird am 6. September in 
seine 25. Auflage gehen. Zur Zeit 
stellt das Festkomitee das Nach-
mittagsprogramm zusammen, 
abends wird der angesagte DJ 
Mühle aus Mülheim an der Ruhr 
für Top-Stimmung sorgen.

Die Geschichtswerkstatt des 
Runden Tisches nimmt Fahrt auf. 
Das „Gedächtnis eines ganzen 
Ortes“ archiviert online insbeson-
dere die Sammlung und Arbeiten 
von Heinz Billen, veröffentlicht 
Chroniken, alte Adressbücher und 
vieles mehr.

Die Weihnachtsbeleuchtung 
mit 51 Sternen in Rumeln-Kal-
denhausen wird nach wie vor 
von Manfred Blechschmidt und 
Heinz Schäfer gemanagt. Weitere 
Lichterketten und ein geschmück-
ter Weihnachtsbaum sorgen dafür, 
dass auch ein Ort ohne spezielle 
Einkaufszone festlich erstrahlt.

Die 9. Auflage des Rumeln-Kal-
denhausen-Buches wurde jetzt 
im März in 10.000 Haushalte 

in Rumeln-Kaldenhausen und 
Umgebung getragen. Mit dieser 
Info-Aktion hat der Runde Tisch 
weit und breit ein Alleinstellungs-
merkmal.

Eine der Visitenkarten des Run-
den Tisches, das Freiluftmuseum 
auf der Wiese vor dem ehema-
ligen Rathaus, hat als weiteres 
Element ein Niederrheinisches 
Backhaus bekommen. Insbeson-
dere die Rumelner Hausgemein-
schaften (EAHD) und Heinz 
Billen haben hier Verdienste.

Der Rumelner TV hatte im ver-
gangenen Jahr einen sehr schönen 
und erfolgreichen Weihnachts-
markt organisiert. Diesen wird 
es auch 2025 geben. Der Runde 
Tisch beteiligt sich an diesem 
Event mit seiner traditionellen 
und sehr erfolgreichen Nikolaus-
Aktion.

Gerne unterstützt der Runde 
Tisch Jubiläen bei Firmen und 
Vereinen. In diesem Jahr feiert der 
Rumelner Turnverein „125 Jahre“, 
2027 werden es beim Männer- 
und Frauenchor Rumeln sogar 
„150 Jahre“ sein.

Runder Tisch ist 
Ru-Ka pur

Nach den Drachenboot-Rennen auf dem Toepper gibt es im Festzelt der Freizeitanlage 
von Michael König die Übergabe der Pokale renommierter Sponsoren. Foto F. Seidelt

Der Runde Tisch Rumeln-Kaldenhausen kam zur Jahreshaupt-
versammlung zusammen. Bei den Vorstandswahlen wurde auf 
wahrlich bewährte Kräfte gesetzt. Zu berichten gab’s auch 
wieder einiges aus dem schönen Duisburger Südwesten.

Am Rumelner Bahnhof 
stehen 18 neue Radboxen 
zur Verfügung, am Standort 
Kesselsberg wurden 24 der 
überdachten und abschließ-
baren Stellplätze geschaffen. 
Damit gibt es in Duisburg nun 
insgesamt sieben „DeinRad-
schloss“-Anlagen mit zusam-
men 92 sicheren Abstellmög-
lichkeiten für Fahrräder. Dort 
können Fahrräder diebstahl- 
und witterungsgeschützt 
geparkt werden.

„Wir wollen die Nutzung 
von Fahrrädern und E-Pe-
delecs im Alltag attraktiver 
machen. Die Radboxen sind 
ein beliebter und wichtiger 
Baustein für eine zukunftsfä-
hige Verkehrsinfrastruktur in 
unserer Stadt“, betont Ober-
bürgermeister Sören Link. 

„Sie leisten einen Beitrag zu 
weniger Verkehrsbelastung 
auf Duisburgs Straße.“

Betrieben werden die Rad-
boxen unter dem Dachsystem 
„DeinRadschloss“ des Ver-
kehrsverbundes Rhein-Ruhr 
(VRR). „Die unterschiedlichen 
Verkehrsmittel digital zu 
vernetzen ist ein wichtiges Zu-
kunftsthema, um den umwelt- 
und klimafreundlichen Ver-
kehr attraktiver zu gestalten 
und Anreize zu schaffen, vom 
eigenen Pkw auf Bus, Bahn 
und Fahrrad umzusteigen, 
dabei sind die Radboxen von 
’DeinRadschloss’ ein wichti-
ges Element“, erklärt Michael 
Zyweck vom VRR. „Dass nun 
weitere Radboxen in Duisburg 
in Betrieb genommen werden, 
ist ein toller Fortschritt in der 
flächendeckenden Bedienung 
des Verbundgebietes des 
VRR.“

 h So funktioniert’s: Für die 
Nutzung der Radboxen ist eine 
einmalige Registrierung unter 
www.dein-radschloss.de not-
wendig. Anschließend können 
alle „DeinRadschloss“-Stellplätze 
im VRR-Gebiet gebucht werden. 
Die Mietdauer ist flexibel, die 
Preise sind einheitlich. Tagesbu-
chung: 1 Euro. Wochenbuchung: 
5 Euro. Monatsbuchung: 15 Euro. 
Jahresbuchung: 90 Euro.

Radschlösser
für Rumeln
Die Stadt Duisburg hat 
zwei neue Fahrradabstel-
lanlagen von „DeinRad-
schloss“ in Betrieb genom-
men. Die modernen 
Anlagen am Stadtbahnhof 
Kesselsberg und am 
Bahnhof in Rumeln ermög-
lichen eine komfortable 
und sichere Kombination 
von Fahrrad und öffentli-
chem Nahverkehr.

Für den 88-jährigen Heinz Bil-
len aus Rumeln-Kaldenhau-
sen, Historiker, Heraldiker, 
Heimatfreund und Lehrmeis-
ter der Schmiedekunst, kann 
es nicht besser laufen – was 
Belobigungen und Auszeich-
nungen betrifft. Während 
Duisburg-Bürgermeisterin 
Sylvia Linn den Geehrten 
in den Arm nimmt, dankt 
Laudatorin Dr. Christiane 
Leonards-Schippers vom LVR 
Billen-Gattin Christa mit Blu-
men und schließt Weggefährte 
Stellvertretender Bezirks-
bürgermeister Rheinhausen 
Ferdi Seidelt die Versamm-
lung „mit neuen Aufgaben“ 
für den Nimmermüden. Die 
hochwertig besuchte Feier 

fand im Hüttenmagazin des 
Landschaftsparks Duisburg-
Nord statt. CDU-Ratsfrau Iris 
Seligmann-Pfennings: „In 
knapp 50 Jahren ist Heinz Bil-

len erst der elfte Duisburger, 
der diese Wertschätzung er-
halten hat. Das sagt alles über 
die Lebensleistung unseres 
Freundes.“ 

Heinz Billen erneut gewürdigt

Heinz Billen mit Sylvia Linn Foto: Uwe Weiser

Nach dem Bürgerehren-
wappen Duisburg 2023 
gab es nun den Rheinland-
taler des Landschaftsver-
bandes 2025.
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